
Im Anschluss Gespräch mit Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer

Eigentlich will Dorfpriester James Lavelle doch nur, dass es allen Menschen in seinem Provinznest an der
irischen Küste gut geht. Doch seine Gemeinde schockt ihn regelmäßig durch ihren Hass und ihre Streitlust.
Eines Tages droht ihm eines seiner Schäfchen: „Am Sonntag bist du tot!“ Nicht, dass der unbescholtene
Priester etwas ausgefressen hätte. Er soll stellvertretend für einen anderen katholischen Geistlichen
sterben, der dem Gläubigen früher Schlimmes angetan hat, aber nicht mehr lebt. Immerhin hat sich vor
knapp 2000 Jahren ja auch Jesus Christus für die Sünden der Menschheit geopfert und schuldlos auf
Golgatha kreuzigen lassen. Das Beichtgeheimnis hindert den Priester daran, die Polizei einzuschalten. Also
muss er sich selbst auf die Suche nach seinem zukünftigen Mörder machen. Parallel übt er weiter seine
pastoralen Pflichten aus. Das Seelenheil seiner Gemeinde steht für ihn an erster Stelle, auch wenn seine
psychisch labile Tochter und manch anderer schwierige Fall im sozialen Umfeld seine
Aufmerksamkeit bräuchten.  Jetzt muss er sich seinem Schicksal stellen. 

Eintritt 7,50 € Einheitspreis - weitere Infos und Tickets auch über den QR-Code:

In Zusammenarbeit mit der katholischen Kirche präsentieren wir an drei Sonntagen Filme aus unterschiedlichen Genres.

Im Anschluss an die Vorstellung gibt es die Möglichkeit, an einer Gesprächsrunde mit Gast in der Kino-Bar teilzunehmen. 

FILM & GESPRÄCH:
KINO | KIRCHE | KIEL

TICKETS GIBT ES IM KINO ODER AUF WWW.STUDIO-FILMTHEATER.DE

SO, 25.01., 15:00 UHR: AM SONNTAG BIST DU TOT
Drama | 105 Minuten | FSK 16

SO, 15.02., 15:00 UHR: EXTRAWURST

Im Anschluss Gespräch mit dem Team von „LaNeMoSH“ (Dr. Elisabeth
Kirndörfer und Team)

Eigentlich ist es reine Formsache: Heribert, langjähriger Vorsitzender des Tennisclubs Lengenheide, und sein
Stellvertreter Matthias lassen über die Anschaffung eines Grills für die nächste Vereinsfeier abstimmen. Der hippe
Werbetexter Torsten, von Berlin in die Provinz ausgewandert, haut noch einen flotten Spruch raus, damit die
dröge Versammlung ein schnelles Ende findet. Da schlägt seine Frau Melanie vor, für ihren Doppelpartner Erol und
das einzige muslimische Mitglied des Vereins einen zweiten Grill zu kaufen. Denn gläubige Muslime dürfen ihre
Grillwürste bekanntlich nicht auf einen Rost mit Schweinefleisch legen. Die gut gemeinte Idee führt Satz für Satz
zu einem turbulenten Schlagabtausch, bei dem Atheisten und Gläubige, Deutsche und Türken, Gutmenschen und
Hardliner frontal aufeinanderprallen. Schnell wird allen klar: Es geht hier um viel mehr als einen Grill...

Eintritt 7,50 € Einheitspreis - weitere Infos und Tickets auch über den QR-Code:

Komödie | 90 Minuten | FSK 12

SO, 08.03., 15:00 UHR: RAD DER ZEIT

Im Anschluss Gespräch mit Dr. phil. Carola Roloff (Gastprofessorin für
Buddhismus i.R. an der Akademie der Weltreligionen)

Werner Herzogs Dokumentarfilm gewährt einen tiefen und faszinierenden Einblick in das wichtigste
buddhistische Ritual - die Kalachakra-Initiation durch seine Heiligkeit den Dalai Lama. Kalachakra ist ein
komplexer Initiationsritus, der die Aktivierung eines Samens der Erleuchtung zum Ziel hat, der in allen
Lebewesen schlummert. Zum ersten Mal darf eine Kamera die Festlichkeiten begleiten und die Entstehung des
Kalachakra-Sandmandalas dokumentieren. Exklusive Interviews mit dem Dalai Lama beleuchten die
Hintergründe. Werner Herzog verbindet die Kalachakra-Initiation mit einer Pilgerfahrt zum heiligen Berg
Kailash in Tibet und nimmt den Zuschauer mit auf eine Reise in die Farbenpracht, die Demut und die
Friedlichkeit des Buddhismus.

Eintritt 7,50 € Einheitspreis - weitere Infos und Tickets auch über den QR-Code:

Dokumentation |  81 Minuten | FSK 0


